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(Fachspezifischer Teil)

Vom 25. April 2013

Ordnung zur Anderung der Bachelorpriifungsordnung
der Hochschule Bremen fur den Studiengang Angewandte
Wirtschaftssprachen und Internationale Unternehmensfihrung

Die Rektorin der Hochschule Bremen hat am 19. Juni 2013 gemal3 § 110 Absatz 3
des Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI. S. 339), zuletzt gedndert durch Artikel 8 des Gesetzes
vom 22. Juni 2010 (Brem.GBI. S. 375), die nachfolgende Ordnung zur Anderung der
Bachelorprifungsordnung der Hochschule Bremen fur den Studiengang Angewandte

Wirtschaftssprachen und Internationale Unternehmensfihrung genehmigt.

Artikel 1

Die Bachelorprifungsordnung der Hochschule Bremen fiir den Studiengang
Angewandte Wirtschaftssprachen und Internationale Unternehmensfihrung vom

27. Januar 2012 (Brem.ABI. S. 142) wird wie folgt gedndert:

1. In § 2 Absatz 1 wird die Zahl , 90" ersetzt durch ,84".

2. In Anlage 1 erhélt die Darstellung des Moduls 2.5 Quantitative Methoden
folgende Fassung:

Modul 2.5 Quantitative Methoden 6 KL
2.5.1. Wirtschaftsstatistik 4
2.5.2. Modulbezogene Ubung 1

3. In Anlage 1 wird die Zeile ,Modul 4.4 Internationale Wirtschaft“ wie folgt geandert:

1. Die Angabe ,KL" wird ersetzt durch ,R".

2. Die Angabe ,Préa o. Pro* wird ersetzt durch ,T*.

4. In Anlage 1 wird in der Zeile ,Modul 7.2 Internationales Management I* die
Angabe ,KL oder R* ersetzt durch ,PF*.
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5. In Anlage 1 erhélt der Text der Endnote 3 folgende Fassung:

,Form der Prifungsleistung:

a) Benotet: KL — Klausur, MP — Mundliche Prifung, Kolloquium, R — schriftlich
ausgearbeitetes Referat, HA — Hausarbeit, PF - Portfolio, LP — Lernportfolio,
KP — Kombinationsprifung, BT — Bachelorthesis.

Die Priifung des Moduls 2.5 in der bis zum 28.02.2013 gltigen Fassung

(Klausur) kann bis zum Ende des Prufungszeitraums des Sommersemesters
2014 wiederholt werden.

b) Unbenotet: T — Test; Pra — Prasentation; Pro — Protokoll, PB — Praxisbericht;
PROB - Projektbericht.”

Artikel 2

(1) Diese Anderungsordnung tritt vorbehaltlich des Absatzes 2 mit Wirkung vom
1. Marz 2013 in Kraft.

(2) Artikel 1 Nummer 4 tritt mit Wirkung vom 1. September 2013 in Kraft.

Bremen, den 19. Juni 2013

Die Rektorin der Hochschule Bremen

& zreie J
ansestadt . .
\: Bremen Unterzeichner: Senatskanzlei Bremen



	Ordnung zur Änderung der Bachelorprüfungsordnung  der Hochschule Bremen für den Studiengang Angewandte Wirtschaftssprachen und Internationale Unternehmensführung (Fachspezifischer Teil)
	Artikel 1

	1. In § 2 Absatz 1 wird die Zahl „90“ ersetzt durch „84“.
	2. In Anlage 1 erhält die Darstellung des Moduls 2.5 Quantitative Methoden folgende Fassung:
	3. In Anlage 1 wird die Zeile „Modul 4.4 Internationale Wirtschaft“ wie folgt geändert:
	1. Die Angabe „KL“ wird ersetzt durch „R“.
	2. Die Angabe „Prä o. Pro“ wird ersetzt durch „T“.
	4. In Anlage 1 wird in der Zeile „Modul 7.2 Internationales Management I“ die Angabe „KL oder R“ ersetzt durch „PF“.
	5. In Anlage 1 erhält der Text der Endnote 3 folgende Fassung:
	„Form der Prüfungsleistung:
	a) Benotet: KL – Klausur, MP – Mündliche Prüfung, Kolloquium, R – schriftlich ausgearbeitetes Referat, HA – Hausarbeit, PF - Portfolio, LP – Lernportfolio, KP – Kombinationsprüfung, BT – Bachelorthesis.  Die Prüfung des Moduls 2.5 in der bis zum 28.02...
	b) Unbenotet: T – Test; Prä – Präsentation; Pro – Protokoll, PB – Praxisbericht; PROB – Projektbericht.“
	Artikel 2


		2013-06-28T09:14:21+0200
	Kaiser, Angela




